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Mch lei «e Hilrasg .
Auch Bauer l <ch«t 5vabiueti »bi ! d««g ab .

Pridattelcgram « der . Freiheit ' .

Weimar , 21 . Juai .
, In der Krise hat sich heute ii�ch nichts Mesc «t ! - cheS
gsflfhcn, cS wurde nur dem Arbeitsminister Bauer die
�muetiSbiidun� a « 5kbxic « . Nauer hat abgelehnt .

greift infslßedcffen wieder a- if Tauid �»rück . Die
�/hrheitSderhältuiffe haben fi4 «icht wesrntlich verändert .

A ech tS soz i nst i st c il sind nuch etwas fester für
nterschreibeu geworden . D « H Z e » t r n m tcstcht auf der

" dam,, « . * ßhrcnhunktr . Seit 9 est cm frühÜ . 5? mö .

. . . . . . . . .

— •

gMnucrW ga�chrWc

?of"i

seiner beiden

. . . . . . . . .- emacht Warden . Vis z « diese «
iti/l um �&r vormittazS , ist keine ? l uarfitzii «�
, w einmal eine Sihnnfi des FriedcnSanSfchuffeS
. Unmt . C < ist sehr wall möglich , dah nnch NM Max -

st » och keine Aegiervua varhande « ist .

� » s e r e F r « k t i s » ist « m st Uhr zusamMenxetreten ,
leAe* ?istlich zu einer Berat « » « der BersasfungSfrsze . I «
i/ (. « nsercr Fraktion zur ? iricde »« frafle hat sich trab

u Wirrwarrs in ZLeimar nichts geändert .

W c i ni a r . 21 . Juni , 11 Uhr » ormittag » .
m. �tc Lösung der Krise ist nrch nicht weiter vorgeschritten .
d/ ' !*' dax sich bei den R e ch t S s 0 i a l i st e u die Zahl

Sühiingfr für das unbedingte Unterschreiben ständig
z�gröstert . Auch bei den Dem , traten soll die

j. .1)1 derer , die im Plenum für den friede « zu stimme » ge
' llt sind , im Wachse » begriffen sei ».

soll Hermann N ü l l e r die KapinettSbildung ablehnt ,

L „ »euerdingS David mit seiner Dildnna beansirast wer
dir Entscheidnng darüber wird in einer Cibnnq de «

. bisettsratS fasten , die nm 12 Uhr { « Schlsst znsar » ,e » .

tili , r
�ird . Als Minister » hne Pvrtefenillr und Vize -

. �> cr wird der MechtSso. ' ialist Seil genannt . ,M Äach -
fcP ' t LandSbergS der Keankforter AechtSsvzsalift Dr .
�' » zh ei .., cr .

llrzhexger m, %t m\ i tsr
ff B I tt , 21. Juni .

. SSic tcr Tcrtrctcr der „ ffülnischcn Zeltun » ' in Aeimir bSrt ,

�- der Reichsminister Ersterier berei ! » « it dem Nerdande FSb -

&� »cinncincn und in Sersaike « snoe/raat , wie sich der » erbnnd

�
neu wäede birsichtlich einer RachzieH�leit in de » bekannte »

, ' a>>!cil , die dir Ehre der deiitscheu A»ti »ii antasten . Daraushi «

� s ° nstweUcn der verband nnverdindlich dnrchdlnkrn leffen , dag
kincin Nachgeben in dc « poiitt ri ' h » nneur nicht

,
8 c n e j g t f c i. Ans ffrw . b dieser F<lfl » n » n » b « e sei jetzt e i n

eller Schritt in dieser Richtung « » tern » m« en wer .

hA Stlan hofft bis Montag eine Anvvirt des Verbände »

. " kn und dann will man ei » Kabinett bilde «, dem auch die
'

" " ' i ' ßicn wieder aiizeh - rcn können .

band , die Äolomen und deren Jutcruationalisterun » England
« m» die Freiheit der Sd ' cve wiht - ssMirreu . Italic « auf die

Herrschaft über die Jdria nicht ve «iche «u, Frankreich dar
Jeiternationaiisierumg ixr Kolonien nicht zustimmen .

Auf diese » und « « dcren Ztr ' menten kSirvcn wir unsere
international » Politik ruH , a«sb <»»cn , die » ntente
wird unachtzlich einheitlich Hngar * «rstrelen kSnne » . Air
mühen «nchten , ob wir nn » aus d « , u » S belassenen Sedieten
gegersteitig auffreffen , oder ob ein anderer nn » verMinge . Kroff «dem ( « im man sich nicht aus dcn « midr . nntt der schrassan Ist ».
wcisunz ftrklcn , sonder » muh eben » nw * Feisden schtleZe », den jadie Re » » t « tion »hnestin »niststricn wird . Der Schwewunkt der
internationalen Frage liegt heute darin , dag die Deutschland und
DeutschSfterretch »miertrit FriedenSlidingnuz «» jede ka p i t a .
lipische Wirtschaft unmöglich machen . Aster wie in
Deuisch ' and die Revolution aullbrach , wird auch die Enteirte dieses
SchiiSsal erreichen . Mein Wunsch w — ä r e , dag Deutsch -land unterschriebe , denü damit verliert der ScheidemaniS -muS den Boden unter den Füßen , und die Naffen des deutschenBolkeS schliefen sich dem revalutionäre « Flügel der Arbeitersöhastan , wie da » schon in Oesterreich besonnen hat .

Auch m der tschechischen Republik steht dir Dache derRevolution nicht schlecht , und da » Proletariat Italien ». Frank -reich ? England « ist pfeichMf " erwacht . Trohdem sage ich:Schlichen wir Anoden , wenn rk geht . Auf die Not « kl l e m c 11-ceau » tiiirnen wir heute nur aniworten , daß wir de -reit sind , über den Frieden zu beraten . Astrwallen nicht nur mit der stn : dern auch mit den fc>stch-lichen Staawn u « uns her »erhandeln , die « uf uns ang « vies « nfind , und auf die wir angewiesen sind . AK: betonen aber im vor -au « : wir Wirb » * cü «« a Arieben , der nicht längzr gelte « wird ,tH der JfviÄe w « V- rest . Jedoch werten wir ihn nicht umstürgen ,sollen durch eiv « ffonsereng der « uen Tiaai « , geregelt « erden .Proletariat , fldeisakl . )
Redner unterbreitete dann ewten Beschlußantrag ,nach welch » « der Räteko ' . igreß feie ei ich erklärt , hast er nicht mirnicht auf der VruudlaHc der iereiteetalen Integrität stehe , s »u°der « alle Slasseeninterschietd «, alle Aatio! ' . aöenuiiterbriickun<», alle

Sch - idpwändc zwischen den Arbeitenden « it verschiedenerSprache , also auch die politische » und Zollgreugen beseitigt «wolle . Die Räterepublik erblicke in jedem Pro -letarier ' staat einen natürliche » Verbündetenlenb wolle mit den Arbeitruben aller Staaten im Frieden leben .Die verhälimsie «uif den Se &icten der ehemaligen Monarchie' rillen durch «i »e ffanferei� der neuen Staaten g regekt werden .Der Beschlustantrag , in de « auch die Politik gegen¬über der Note Elenrencraii » auddrütlich gebilligt »rird , nmnveunter lebhaftem Bnfall ' e i n st i m m ig angenommen .
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Ästgarn m' d der
Eine Rede Bela Kims « if d « « Rätekongreß

Biid >»b«st , 19. v .

,,
Äv der heuiigen Dihung de » Näieksngc ' jjeS hb- Il Bela

Zraste Rede über die aullwärtige Politik .
auS : Mit «mtimiiilaristischen Schla Morien hieben die West -
Demokratien ihre Proletarier in den Welltrieg >e schiäst ,

w hasten sich «ider nicht Keffer erwiese » al » dre miltelaurapäischen

Anarchien, » ir hasten mit See Lesierreichisch - Ungarisehen
- Anarchie , die den Krieg gemacht hat , nicht » gemein und

J * ( «ine Nechvinachjolgee jaucS Ungarns , da « iu der ffri »KSh: he
ich » ii (. Unser re » » luii « när « r Krieg war eine

t�venstizo Folye de « T- ntenie - PaziiiSmu » , der kein « ud : r « » Ziel
al » die Riedertretung jeher Revolution , und der T' . ninischorng

. u « « » der Pasall « i - ftaaten der Eutens « , der « « Iuip - riaüSnru »

. "priger nmh gefröhiger ist al « der jeste , Strolch »«»?». F , den

0 Staaten Wied der L ' egeSr insch aber bereit « abgelstst
de » Kaste njawmer . da da » Proleiarmt sich nthet .

. s°he Gegensätze l » « » n ? » die verschiedenen Twippen dor fta -»-

imperialistischen S . aaien , sie sind jedoch einig darin , dasi

j,
l' ä besiegte koian Ziert u- ii uiiierjocht we�e « muh , und

h' �tCitig wird ein schonungsloser Biettiompf um die
. fiieiluiig der Weltherrschaft geführt . Diese groze « Gegonjätze

sich auf die Feage Sor Frechett dar Moore , bt % ürnltf

Nach NeftMionsschleiß liefen f�genve MMungen « n :

Ke' m KMmZt ? « er .
Berlin , 21 . Juni .

Wolfss Bureau meldet : Wie wir hören , ist die » vn einemBerliner Kittaghlnkt vcrSreitete Nachricht nbcr das Zu -fioadef m? . . . . " " ~stasdekswueen
treffend .

: cm- - • - V -V ; i . 7f « uu 0: 1s
ctxcs MtnlstertuuiS Bauer , nicht z u

BLs�izes MWeM
«s ? r LKtzms VH

M» ttsckM « ches Gkimn
Wie sich die Herren in Wei « » » ar auf sich mt , das ist ein «

Schande m» d ein Verbrechen .
Di « Zeit verfliegt . In 50 Stunden mich der % schlich

fl -efefet, DeMschland gerettet sein oder die Guten t « marschiert
und ka « Unheil vollendet sich . Dicjenigcn aber , deren Pflicht
es ist , zu hvnbeln , schunchen , kombinier ?: . , intrigieren , suchen
nack ) AuSftüehtcn , um t «ch der Verantwortn «# zu entziehen
und wallen lieber Deutschland dein Lerderben preisgeben ,
ai ? « n eiutzeges ScnC Aar und äffen zu Handeln . Jetzt
zeigt eS sich , welch gt ä�Mhc * Säiaiden diejenigen angerichtet
haben , die die Parole der Ablehnung unter allen Umstün -
de » auSgeseben hoben .

A- aS sich) im Penise de - Donnerstag in Weimar begeben
hat , iftem unsühnbaresVersäumnis . Die Schuld
trifft die TwiokKisjsÄj, . Partei , daS Zentrum und die Re -gierung Ccheidemann .

Die Demokratische Partei , in der seniler Marösmi ! ? .
politische Torheit und Feigheit eine quailfizierte - Majorität
bilden , ist zn einem Herd der Intrigen geworden . Tort istder saubere Pinn aiiigeheckt worden , von . hnitel ' . heruui doch
» och die Vareilelnns des FrisdenSschlusses dü' rchzusetzen. Si ,
haben dabei Unteistütznng ge ' unüen bei ciuun Zeil dci
Zentrums , des plötzlich sich als die patentierte Hüternktv nationalen Ehre und des - monarchischen Gedankens aus .spielt .

DaS Spiel , da ? das Z. - iftrum da aufführt , ist melir llzweifelhaft . Im Zentrmn fitzen eine grefic Anzahl von
Sentm , denen die Herren sehr nah?st ?h?n. die im Rheinlandund in Suddeutschland nationalen Verrat betreiben . Dafjgemfte W Zentrimi plötzlich von den nationalen Ehrenfragniso heftig ergriffen ist, daß ihm die llnierzeichnung unniög -Ich wird , ist lun so weniger zu glaubsn , als ja gerade seineinflußreichster Mann , hinter dem der gröfite Zeit der Frak .tton steht , mit alten Mitteln siir die Unterzeichnung sich ein .gescht hat . Söst man airnehmen , daß du 3 Zentrmn cii '6 « wußte 8 � 0 v p c l s p j e l getrieben hat und lacht ,doß ihm dw Errichtung katholischer Sonder -st aalen , die unter dem Druck der einmarjchierendcnEntente erfolgen könnte , das wirkliche Ziel ist ?

Am schcindlichston aber hat sich die Negierung Scheide .mann benommen . Sic mußte wissen und sie tue iß es
o.nch iic . ß jetzt die Unterzeichnung des Fliedens , nicht nur
ei . nc sachtiFx. �otwend-gkeit , sondern die einzige P 0 I i -tllche . ll . ogtichkeit ist . Sie mußte chcusogilt wissen ,tciß es völlig oiiSgeschloffe » ist , daß die Entente jetzt nochauf irgeiidwelchs Ncrhondl ' unaen eingehen könnte . Dienien . c . xä ihr Ustinn »tiim gestestt und cS noch feierlich alsihr letzte « Wort b-ekräftoar . Selbst de "größte Illusionist ."

.�T.. Überreichung geglaubt hatte , mit Gegen -vorich . agen noch irgend cttvaS erreichen zu können , kann
.wlstrst ' . � ®r ! big un g der Verzwei flu ngSpol i t iker , nn -moz - la , mehr erwarten , daß dieser Weg no >h gangbar wäre .

D il hat natürlich daS Ministerium Scheidemann auchgewußt . Trotzdem beschloß e«, « ine „ Z w i s ch c n n 0 t e "jrcfujrit ' ö ts »/ �mc „ O i | WJ L' II IT 0 t C ZU« « st - " « . « « » « - . - .
"

S5 c i m a r , 31 . Juni ( W. T. B. ) nnt Nachdruck und Schärf ? zurückgewiesen hat . Die Regie -
Bis negen drei Uhr morxcn » fa «fc eine inossisielif Bc - ruxg verhandelte mit di « Parteien , um sie für diesen Plan ,

sprechen , bei « A»ich4präscde » t «n Vbert nui fni,r, «u»e » Polt - der kriser ist . zu sewinne « , swvbl sie von der Unmöglichkeit
tlker « statt , bei der es sich barnen hoich - ltc , > en Mirustcr . Miefes aan - en Aer » ehenK absolut überzeugt fein mußte .

Sozialtzemokraie » uite . SK�aiittzern M Zcn . >iu « , das boreit » demifstenieist hat , daS also zu politijcheiiTie deutsiralische Frattio « wich Aktionen überdaupt nicht mehr berechtigt istl
So ist kostbarst « Zeit in fnvolster , unverantwortlichsterWeise vertrödelt worde « . So treibt man in Weimar

~ a . •• • *. i •>» o i r n i e it
tr « m , e « | � « cchcx .. - - - - - . »C • mwcrausche 6» astitza vJtj� 1sich al - solche nichf - bettili «en , man hält e « je�ch « ckt f » r |>«SA«l ' ck! »sien , e i » i a c Mitglieder der demchv » . -tische » Partei in da » Kabinett cintrrte ».

_ . . . 1.Iu den feföüam « » rM - iU - - * « — '— "
- - - nwree « . « 20 treibt man in Weimar

. . .

�atu geschafseue » Laar ®ieS « aa ja » ahme « . Saü &oti und Cttcoiazii�ten FrakteouSinteresscut



* W ?st jofvn najitg , was selbst . �etr ©tmttöfer senfiafie -
ken muß , das Verhalten der Parteien ist geradezu « n t f e tz .
Ii ch, und mit Narrenspossenistd > ie kostbar « Zeit »er -
) äumt Kwrden , obwohl die Sache jetzt fürchterlich ttar ist .

Kein Mensch mit gesunden Sinnen kann mehr daran

»Weiseln , daß die Annahme des Friedens jetzt zum eisernen ,
unentrinnbaren Muß geworden ist . Deshalb ist ei von
jedem Politiker , und mag er früher auf welchem Stand¬
punkt immer gestanden haben , ein unverantwort¬
liches Verbrechen , wenn er jetzt nicht mit alle » Kräf -
ten daftlr sargt , daß die Nationalversammlung
zusammentritt uith den . «iuzig noch mög¬
lichen Beschluß faßt . Sö muß sofort « in
Ministerium gebildet werden , das nur
ein provisorisches . Kabinett zu sein braucht . Diese «
Ministerium muß sofort vor die Nationawersammlung
treten — interfraktionell « yeratuncvn , Sitzungen de « Frie -
henSauSschussez stnd vollständig überflüssig und dazu maugelt
es an Zeit — , ein klares und wahres Bild der fürchterlichen
Situation enttverfen und die Entscheidung fordern . Wir

möchten sehen , wer von den Abgoordneten — von ' einigen
nationalen Desperados der Rechten abgesehen — den Mut
sufbrinyen würde , dem deutschen Vo- tke die Rettung » u »er -
eiteln und eS in den ilbgrunb » u stoßen .

Die Herren mögen sich gesagt sein laste », daß dieses
Borgchen nicht nur au « der zwingenden Notwendigkeit der
äußeren Politik folgt , sondern anch dem unentrinnbaren
Zwang der inneren Politik entspricht . Es ist einfach nicht
zu ertragen , wie sich die Herren in Weimar benehmen ,
und es ist unmöglich , daß dieses Verhalten auch nur
eine Stunde noch sorßjsht . Da ? Schauspiol , da « sie der
Wekt bieten , ist eine Sehcmde , für die da ? deutsche Volk jede
Verantwortung ablehnt und die gan�allein auf diese elenden
Bertreter fällt . Jetzt aber muß xnit diesem Treiben
Sch luß gemacht werden , es ist keine Minute

mehr zu vertieren l

L' e Merlsche Krise.
Dsnkschland ist durch den verlorenen , Italien durch den

gewomrenen Krieg in eine schwere innen - und
» » ßenpolitisch « Krise gcWrzt Wochen . Italien
hat zwar an der Seite der Entente g. siegt , aber die italwni -
schen Imperialisten fürchten , daß sie mu die Früchte ihr «!
Sieges geprellt werden sollen . Der Traum doS rtaliem -
schen Imperialismus zielt ans die Wiederherstellung der
Grenzen des römischen Weltreich «. Er strebt nach ida «
Küsten des adriati schen Meere « , ebenso wie auch nach Klein -
ästen , nach Nordafrika , nach den Insel » im östlichen mittel -
ländlichen Meer . Fast überall stößt er auf die Interessen
seiner bisherigen Freunde , und wo die italienischen ZNünsche
ihre Befriedigung fanden , wie in den Alpengebieten , da ist
noch dem Zerfall der österreichischen Monarchie niemand , der

zur Deckung seiner Kriegskosten bereit Und fähig wäre .

Schon seit Monaten wird das Land trotz d . S gewönne -
» en - Krieges von schwere » wirtschaftlichen Er -

sch ü t t e run g e n durchbebt . Das Proletariat erkennt ,
daß die kapitalistischen Fesseln jetzt noch schlimmer aus ihm

lasten , als vor dem Kriege . Ein Teil dcr imperialistischen
Hoffnungen haben sich erfüllt , aber das LoS der arbeitend « !

Klassen ist verschlimmert worden . Die schönen Versprechern -
gen der Regierung sind in nichts zerronnen , emt steigernd «
Arbeitslosigkeit , eine immer ! vacl <sende Teuerung für all «

Lel ' eiisbediirfnisse , Not u » d Elend sind die Frililste des Sie -

ges , die daS ttalienische Preletariat pflücken loC .

Auf der anderen Seit « sind aber auch die Imperialisten
imzufrieden mit der Regierung Orlairdo , dem sie vorwcn >

fen , daß er sich von Frankreich und Eng - Iand habe über «

Ohr hauen lassen . Weder die Lösung des Mu! M> ProblenlS
Noch die Regelung der dalmatinischen Frage befriedigt sie .
Wie das Verhältnis zu Griechenland ioerden soll , ist noch

höchst ungewiß , « s ist auch fraglich , ich bei der Aufteilung
Kleinasicn « die itolienichen Ansprüche auch nur im ent -

fcrntesten befriedigt werden . Dazu ist Italien in die wirt -

schaftliche Abhängigkeit zn Engicmd und Amerika geraten ,
niM nur in llezug auf sein « geldlichen Bedürfnisse , sondern
auch mit den wichtigsten Rohstoffen . Während sich aber

Fvcmkreich und England cm Deutschland schadlos zu halten
suchen , sind Italien mit Deutschland und Oesterreich - Ungarn
zwei seiner wichtigste « AuSfuhrgebiete vorläufig gesperrt ,
die Aussichten auf die Aufnahme eine ? ertragreichen Han¬
delsverkehr « mit diesen Länder » sind vorläufig noch ganz
ungewiß .

So begegnete da ? Kabinett Orlairdo auf allen Seiten
dem schärfsten Mißtrauen und bei der ersten sich bietenden

Alelegenheit ist e « gestürzt worden . Der Anlaß war ver¬

hältnismäßig unbedeutend ! Orlando wollt « über die cm « -

ländische Politik mir in geheimer Sitzung berichte », die

Kammermehrheit dagegen verlangte nach öffentlicher Dar¬

legung der « iswärtigen Politik . Wer der Nachfolger Or -
larrdos werden soll , ist nach , ungewiß . Man nennt ak « de »

künftigen . KobincttSchef den früheren Schatzminifter N i tti ,
der ein Frcrurd Gjolittis ist und von t >em man die Wieder -

einseitimg einer d«utsck >freuudlichen Politik erwartet .
Das italienische Proletachat steht der Umbildinig des

Kabinetts mit Gleichmut zu ; e § weiß , daß auch das neue
Miniswrinm nur die kapitalistische Politik sei -
ncr Vorgänger fortsetzen wind . Nicht die Frage , ob die

ein oder die andere Nummer de § ünperiasistüchen FadenS
weitergeivonnen werden soll , ist für die italienischen Arbei -
ter das Entschndende ! auch für sie , wie für die Arbeiter der

ganzen Welt , kann die Rettung aus dem Elend , in d » S

unS der Krieg g stürzt hat , kommen nurdurchdieVer -

wirklichung des Sozialismus .

iir lehnen den Friede » , pa,t
ab . weil es ei"

- - - -
-

" fc der SuSfeeutuufl der deutschen

Die sie ( Zgea.
Das Korps - Veroröinmasblaft des Gardekorps veröffentz

licht auf Seit « 436 folgenden Befehl :
Gardekerp ,

( Nenerelwnuminds
Ho. 108 .

Ei 64068 .
8. Juni 1018

W « r sch zi e l für Freiwillige der baltischen
Landeswehr . Freiwilige ftir die baltische La » �eßn » ehr sind
nicht mehr »ach Li » » « , s » » der » e »«n Werbeamt v « Haiti -

schen Lande , wehr i » « t i t a n in « arsch » « setze «.

Ans dem sozialdemokratischen Parteitaq Hot bekanntlich
Herr R o s ke erklärt , daß di « deutsch ) « Regierung kein «

Truppen mehr » » Baltikum habe , wäheanh dieser Befehl
deutlich das Gegenteil beweist .

*

Neuerdings hat auch die Entente , auf die die Lügen
her deutschen Regierung absolut keinen Eindruck machen , die
deutsch « Regierung nochmals ersucht , in der kürzesten Frist
die nötigen Anordnungen zn treffen , » m 1. j e d e « n e u e n
P » r m a r s ch deutscher Truppen nach Norden in Richtung
auf Estland zu v « r h i n d e r n, 2. die sofortige RS » .
m u ng Windaus und Libaus und die möglichst schnelle Nän -

mung aller Gebiete , die vor dem Kriege Teile des russischen
Reiches waren , g>e »näß den Bestumnungen des Artikels XII

deZ Waffenstillstandes herbeizuführen . "

W L,K « « Mk « r » h Ter IM « .
schreibt zu

# # # % #
: »" " «■»MiwiJ . ii » tükm .

• - - - - - - -ihK « M»

«�' «ueBeu�t*
«rbeittttwss « gczm

»riefe«1
« ' » iee « » ® » - « - da » �eolrtariat ein »

WAMW
' U

� ift »in , Politch
letariat widerstandslos auszudeuten . DaS * —

, a « ipt -
Nit - �S « ok « S . di - b « der % * * * "

des Nichtstuns und de »

fchaft kein Verständnis findet .

Ave MHmZ .
UnS w7ri > ye schrieben :

Der . « oK- oärt » « * 4 die ütrlqe S &eyeWhe Presse

Btof » , « e schrei über «i » attoMwkti hUyftjtcU * 9 . Hoten�
WfnkKAee " boe W » Ü dem . Stmidrecht �*--l* irtVTT��,batenfclUitzt #" , da » die Weihin�ift « , mit dem „ « w» . - - ,

crohl , fclj sie in etwa ige « ttzimitzsen »wischen der

Ardeiterschast und dar Skgiemmg hw » um Schi - tz » or Stotf ***' *

M* n . �

Der . « ort » « » - dem tzKutchWt die

rote Solbatenbund " . Ter . Borwärt » - hat ais » die Ukweewo

g « f S l s ch t, um » laub « , # u machen , datz « 9 wm Jltot » e' "

bmtd " Ixttutzet . « „ . » M
W sei Pw festgelieN . daß dia » nicht der E- « y *

weiter festgepa » , datz der . Statt CtfÄofcwfc ««*' W owr ' -

aucheiest ist . r . nuf�
Weter dir Komsninistische ßvrrlsi »ld sosche noch dar

, . 9l »*e « chdatenbund - Hoden mit diesem tdrichte *

etwas gu tun . Aiteia die notwendigen vü�ßchto « « st * *

tat hindern nns , die der As - nmunlstische » Partei » äSIg f*r*2�Tett
CueSe nächer anzugeben , der dies », a < ber « e Maw

enfttanimt .

Di « Zentral « der A o m ai u n i sti sch « n ? ar tc

Deutschland, .

D- e Weileniile In DÄlleÄ . erg .

Rochd - m mit biivck Mc « allims tes
trolrats der Kampf für die B. seitiAUng der Urb « ne

von den Regierungen und den bürgerlichen Parteien
nomine n worden , graut jetzt selbst dem Zentralrat vvr

Folgen dieser Politik und er warnt . Er teilt mit :

Auf den Beschluß der württemoerHischen Lande , verfow � 1
f

Die „ Kommunistische Räte - Korrespondenz "
der Anlwortnote der Entente :

XBir find gegen jeden Krieg , der i m p e r i « l i st i -

sch « und kapitalistische Ziele im Aug « hat . Wir

sind gegen jeden/Krieg , der di « kapitalistische Regierung stärken
oder erhalten kann .

Jedoch da , Proletariat kann sich nicht in Sklaverei hinein -
jaysn lassen , weder von der einheimischen noch » ou der fremden
Bourgeoisie . Wenn der Friede eine Atstrechterhaltung der Dil -
tatur de , Entenie - KapilaliSinu , bedeutet , so sind wir für den

Ktieg gegen de » fremden wie den «inheimischen Ausbeuter . '

Ans d « n Beschluß der württemc ' krgischen Lande, » ern >" " " ' flllf

nach dem di « württembevgischin Arbeiter - und Bauernra «
�

noch bi , zum 18. Juli ftesetzlich « ikirundlage haben
O�. . -

|
�SLfrrtN' rilltÄ ttll

Zentral rat au die württembcrzisch « Regierung «in -
�

gerichtet , in dem er gegen diesen Beschluß Gtellunz

icor seiner Ausführung warnt . Der Zentralrat hat »et
�

lernte rgi schen Regierung mit geteilt , daß nach seiner Aufl , ■

ei »« Auflösung der Arbeiter , und Bauern rate in S1 * ' . . u ,

gen Foom unmöglich sei , bevor nicht die pallti

üch « Entwicklung in Bahnen gelenkt ist , di « da » �
stäche

Forderungen der Arbeitersck >aft entspricht . Da die groß « �
Bedeutung der Angelegenheit uitverlenäbar ist , hat ker Ken

der württemberzischeu Regierung »»rgeschlagen , in m ü N o

Berhandlungen üder die Lach « einzutreten .

SWst S« Ake .
Tin Schmuck für fei » Grab von Bruno Tauf .

K Der Name Theodor G o e ck e wird fe stumrifsen in (ter
scheu Geschichte stehen — wenn später unter . Geschichte "

dent -

WWWWW . nicht
Schlachten , Thronfolge , Throneichebung und »stürz , Vater -
länderei u. dgs. , sondern die Bewegung d«, kulturellen Leben, ,
das Auftauchen von Ideen und ihre Auswirkung in der mensch -
lichten Gemeinschaft verstanden und alz selch « i » den Schulen ge -
lehrt wird .

Der Städtebau al , küristlerischez und allgemein kultu -
relles Gebiet ist di « Sphäre , m der Goeckes Name als der
eine , Ideen schLpfer , und - »«r ' echter , sei,, « geschichtliche Be -
deulung hat . Heute ist da ? , was unter dem Tchlagtoort „ Städte -
bau " von der Mass « der Architekten verstanden wird , zu einer
Modesache geworden "Sind damit , wie r.5 jeder großen Bewegung
geht , wenn sie sich in das breite Schlammbecken der gesamten
Fachmannschaft ergießt , unklar , Sutzeelich uod formalistisch ge °

�

worden . So ist heule fast «ine Thnem - citung ThsoWr Gocck « ,

ttölig , um seinen Nämen von dem Geruch zu befreien , al » hätte
er nur das Formale der Stadtanlage , die Formen der Plätze .
Straßen und all der tausendsten Eüngelbeiten «ine , Stadt -
gebildes im Auge gehabt . In Wahrheit und mit gewissem Siecht
haftet der Vorwurf der eiuseitig ästhetischen Orientierung viel -

mehr an dem Namen Tamillo S i t t c , , der in Kameeatz' ch�j nnt

Theodor Boecke in den neunziger Jahren die gvoße Bewegung
schuf , welch « „ der Städtebau " genannt wird . Seit 1008 »ofcheint
eine von beiden Männer » begründete Zeitschrift ßleichen Namen » ,

welche Sammelbecken und Onell zugleich „ für die küchilerisch «
ilusgeftaitung der Städte nach ihren wirtzchaftlickw », gesundheit -

Schen und sozialen «tr . tnbfätzen " « « rde . » beodvr «oecke , >, ».

sterbliche , verdienst tteibt c», frei von jedem einseitig künfu «.

tischen Standpunkt die manmgfache » Grundlagen der Llädtabii .

»trug heran Sgeschätt zn Wv » « immerwährend » » llntersuchcl - cge «,

welche dce Organisierung der Stadtoiertel und Straßengüge so»

wie die Hervor lchrnng alle » dessen zum Ziel « hatten , « « - » nf sich

«cht die neue Stadt amfbauen tam — Winnen ww sdincn wsten

Uebeiten in den iwttnjiget Jahre », fortgesetzt in seiner 0ei # nft
« nd in die VermirNichung übertragen in einer arbeitsreichen

Tätigkeit der praktischen Bebcitiungsplanentivürfe . Daneben

entfaltet « er ein « äusserst segensreiche Lehrtätigkeit in der

Lharlottenburger
' Hochschule . Bkr seine TollogS mit Auftnerk -

steh ort hat » weiß , vi « « S dieser ieltea « Mann verstand . , das

Interesse de , Studierenden durch andauernd « Heranzichung von

Tagesfragen zu wecken und da , Berständni , her Theorien durch
praktische Beleuchtung zu beleben . Ar »vor kai » Professor , der
von Semester zu Semester denselben Text „ la, " — frei « üUrde
und nnmiiteware Anregung machten ihn zum besten Lehrer d? »
Städtebaus .

Jede , Werk wird fruchtbar » ur durch den Menschen , durch
den menschlichen Gehalt dessen , der es schafft . Bon dem Wesen

d' . ese ? Mannes ging immer eine belebende Wärme au ? , nie blieb

er der blos objektiv « Wissenschaftler , sondern immer war sein

Herz offen : in Streit und Polemik fühlte man es voller Anteil -

nahm « pochen . Der mehr al , Sechzigjähri ? e blieb immer jung ,

nach dem Spruche Nietzsches : Spät jung hält lang jung ! Seine

lebendige Wärme führt « ihm die Jugend zu . es erfüllte ssch an

ihm die Schönheit «ine , späten Alters , dem das Junge dos Inte »

effantefle und Werwolste ist und da , immer wachen Sinn « ,

bemüht ist , diese , Junge und Stürmende zu begreifen , zu för -

dern und zu schützen . Mit mir werden viele ihm für ihr ganze «
Leben eine Darckeslchald abzustatten haben , deren Ideen er «I ,

Preisrichter erkannt und die «r in keiner Stgen ' chaft al . Pro -

vinzialkonfervawr z « mannigiachen Arbeiten herangezogen und

in den Sattel gehoben hat .
Sin unKi heuer tätige « Leben ist erfüllt . Zu früh ist «z ab -

geschnitten , in diesem Fall « wirklich zu ftllb . Seine Frische und

nie gebrochene Aufnahpnebereitschaft durste noch nicht abtreten .

Aber glücklich , wer «in io reiche « Vermächtnis hinterlassen darfl

Wir Trauernde wollen den Dank nie vergessen . Nicht mit

fentimootaler tbcnpsiutmnfl , sondern durch den Aanben a » d*«

Gemeim ' chaft , an da » Volt und «in « bessere Zukunft , die zu ge -

stalte » ganz von unserem festen Wollen und um' erer nie «rlah -

« enden Schäften , tu # akchängt . Ruf unseren Schulte » » lastet

«ine schweee Pftftht für da . Zukünftige — * 6 walle » sie mit

Demut «füllen .

lotil er angriff », und ervberung�uftig gedacht werden

F? 1 " Staat notwe - chig an die Nittel der Nolwehr
den- " '

loll ; überdies ertzlSrt man ihn . der genau obecsi « toi « « « f «

Atignifslast leugne : und auch femetfel ; » Uct Haer
?

" uemts Notwchugründen uirtechäft , durch utrior « Sekiänw » .

ha ® luit eu : Heer brauchen , für emen Heuchle und listige "
' —V uttgckf *�

b recher , welcher gar zu gern ein harmlose » und u™' -£rZn \ il
Cpfcr ehr « all «: Kampf überfallen mochte . To

alle Staaten jetzt gegeneinander : sie setze » die schlechte ycu
de , Slachfcor « und d e gepmde Besinnung Wi sich voraus .
" . . . .. , au, «e.. - - - -Ulli f . fJvSi T-rrWT llHü 1*9
Voraussetzung ist aber eine Inhumanität , so fchkimri

*. . . . . v.. rjt . . . v- . Auffvrr� - , .
sitochrmer al , der Krieg : ja , im Dnirrde ist f « schon k «

»nid die Ursache zu Arianen , weil sie , wie gesagt , dem
� �

die Jnrmorali : Ä unterschiebt uni d- ndirech die fe »>ä>te >

sinnumg umd Tat zu provozieren sch?' nt . Der

lern Heer als einem V/itiol der Nolmehr must

ebenso gründlich »bschtvören al » den Eroberung' �'
vielleicht « n posier Dag . J1*

«uft

Uich
chem -

es
ein

konrmt

Vvlk , durch

«UII

Krieg ? und Siege , durch

AuKildung der milktürischen Ordnung und Jnlelligcnll �
gezeichnet und gewöhnt , diesen Dingen die schiversten��p�
bringen , freiwillig ausruft : . wirzerbrechend « , 2 *

*— .. »- - ««..«- t � �

liffel zvA MMche « Arieds ».
Ron Friedrich Ni « tzs che .

Kai » « Neuerung gib « jetzt zn , daß sie da » He « ? unterhalte .

um gelegentliche EroderrurgSgctüste zu befrietziigon ; fanden , der

Berwidiyrnrg soll « , Nauen . Im « Zllavai , welche tz « NoUwche

bikki� . wird ul « ihr « Füvspeechei - m an�cruötm . Da » heißt aber :

sich st » Mooallräi und dem Nachbar stie Jmurorattlä » ewbeheber

ngen , srrim . u >g ausrusc : _
— und sein gesamte , Heerwesen bi , in feine letzten Fu " '

zertrümmert . Sich w e h r l s , mach « n , " während �
der Wehrhafte sie war , «in , einer Höhe der

heran, , — da. « ist da , Nlittel zum wirkliche « Hriedcn ,
immer auf einem Frieden der Aesinnung ruhe » mutz : qi „ xT #
der sogenannte bewaffnete Friede , wie er jetzt in « Ke * yoi

einher geht , der Unfriede der Gesinnung ist , der sich "«tofft *
Nachbar nich ; traut und halb au » Haß , halb « u , Furcht d * .

nicht ablegt . Lieber zu Grunde gchen at , hassen tiiti

und zweiml lieber zu Gründe gehen , at , sich hassen und 1
�

machen . — die » muß einmal auch die »berste Maxime 1' j -oifl -
zclwen staatlichen Gesellschaf : weedeul Unsere » liberale "

Vertretern fehlt e», wie bekannt , a » Zeit zu « Nacht : « '

die Natur de , Bienschen : sankt w» rden sie wissen , dcck sie *
pzt

arbeilen , «icru , sie für ein « . allmähliche Her«lin >iutzeru > ,

Militärlast " arbeiten . Bielnwhr : erst wenn diese Art �
'

hier
größten ist . wird auch die Art Gott am nächsten sein -

allein helfen kann . Der KriegSglarien - Baum kann nu (

Nial «. durch » ine « Blitzschlag , zerstört werde « : der

lammt , ihr wißt ja « au , der Wolle und au , tzgr Höh«,

' '
r
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•tf , � - Deutsche « Aeitins " richtet der „ K g i . ' Lv n d .

Hertzberg in Steustetti « einen offenen Brief

* äTi do » r » n er ch-. i beschuldigt . d«irch sein « Politik

� Dentschionb » oerursocht zu h«ben . Der

Atzronkreich wlire « Vi « als Defaitist schon long « wi

du « h ®K> menc « u unschädlich gemacht ; ir

votte «ine schlappe Regie rrmg « ns feiger Angst bar

** k vchrt « Kannen nicht Oen Siut dagn , trotz aller Aar .

SSomungen der O. H. Z.

k
' w * Taten steht mich dein Ttrasgesetzbuch We Tod » » -

»ft . u 9W " ?»t >« « 2 « « , 00 bwn Vi « Rechru -

«Äff «« , « ehr vdut mrd Tapferkeit als BÄenoer ,

� ietzt gezeigt hokn .
WMm . b * n i «. z�ni 1*1 ».

von Hertzberg . Kqk. Äanbrat .

Kk' >. � - BortnSrt ? " wird angst und - bange vor dieser

d » , » �tioimr « Frerhheit . Er nennt den Brief eine

ihn zum pvtttiischen a & u * «ich er fragt 6 «

% . x . 1 ttn ' ob er immer eimiedenk sei . wo die » �' ten

tt�� ' . vloleKzriatS und der - Nevolntion zu sitchen seien

���. öeren on' ch richbig einschule.
ii n/T Aufrage iftw ' in iniich - sten sbhr nait ) . Nochdom durch

h &Ü r- fcfr �echtSchqiotift « die gegen rtWofMona re Be -

hm�fßvdert «Totien ist , unter ßiKmmg NvitkeS

►5i / Solution flch eine » rmee schaffen konnte , noch .

ro ' ? �or' <,f entwaffnet und die Bourgeoisie be -

r�. �be. ist das Jammern de * „ SorwärtS " nicht viel
* 0 ° ' Eingeständnis einer schweren Lchti id .

stlitschald tes . Äomkrit " .
� wird geschrieben :

»Curnxlrti * entrüstet sich anläsjlich eine » Vorgang « ?

stg/ ? Begräbnis der « « Boffin Luxemburg in

,t z « eBial gefärbten Rotiz darüber , das ; „ noch nicht einmal

rifci r
� ifS Tobel die Parieigegensätz « schweigen können ' .

IMt» «fu�' erifche Verhalten de » „ Vormärt » ' erfährt fem «

hq,' . �leuchtung durch die Stellung , die cr gegenüber den seit

halber Revolution laut gewordenen Plänen zur Ermordung

tq >,
a " uxemburg und Karl Liebknecht einnahm . Den Anfang

" in "
'

IN
btoiiz in der Abendnummer vom LS. Ro -

' • " d«r er unter bewußt wahrhoitZwidriger Dar -

N Lr Vorgänge am Alexanderplatz Liebknecht persönlich für

p : » h�osien « Blut i�rantwortlich machte . Die Wirkimg . die

bei der damaligen Stimmung hervorrufen

berdorrufen sollte , war k' ar , und Karl
' mi. >**l : sich von jenem Tag an auch beivußt . welche » SÄch

k%' *" III]
'

MMM
bn ! mmtr frecher »» erdenden Aufforderungen zur

der beide « ' kommunistischen P « r t e i -

lijj
c hinzuweisen . An den Anschlagsäulen z. fe, fanden sich

ee�nmrgtg erworben en »der gomteteton ) Kraftwagen ! » Ham »

dnrg eingetroffen . '

Schließlich »«röfsentlicht « kt . Vorwärts ' am 13. Januar in

Fettdriuk «in „Stedicht ' von Setur Zickler , worin dednuert wird ,

» aß nicht auch Aas « Luxemburg und Karl SieMitecht zu den Tote »

der Januarkämpf « gohäve ». S » schließt mit dsn Zeilen :

viochundert Tote in « wor Reih —

Proletarier !

Karl . Si » f a , Siadek und Kumpanei —

« » ist keiner dabei . e » ist leiner dabei !

Proletarier !

Bei der damaligen Stimmung unter den strostoilligentruppen

kam diese « «edicht einer Anfsorderung zu « Skord «

gleich . D- aß der . Vormärt » ' übrigen » mit den Zstorder » im den

engsten Vegiehunge , gestände * haben muß . geht «ich darau » her¬

vor , daß «r «l » einzigetVlatt schon am IG. Jnmioc motgeu »

p ositib « stkitieiluns «* über die Verhaftung Karl Liebsmocht »

machen konnte , während « te übrigen Blätter gnr nicht »der nur

kurz und gerüohtweise dmvom sprachen .

VST?

Un » mlrb mstgeteikt : yroit « « abend kam nach btieder »

schiinemeibe «in Taloze » « « , bog für »iuen Toansporttug

uech Kottörn » ei »e « eschi » « boooichostnit «» i »»»Pen solle . D* e

Zug kam nber »' cht gofmi ->ch»nd. sonSer » «est h« n» « h- sth gegen
5 Ahe durch ; *# bofand « * sich i » ihn » 15 * politische 9 « .

fangen « , scharf ! »wacht von VoSbegoadchidn mit aufgepflengte «

Seitrngemetzr .
» , » hat dieser TeanSport ,n beben » « « ? MA « « » bu 9c <

senge « « * »eelchJwven , « m «n Soest * Kaum sst « mm Brchaf -

tungen ju schasforn ?

Die VzsksttvZs der Btmr
» Sie « , « . Juni .

Gestern noch mittag fand die Lrichrnfeier für dir Opfor der

blutig - n Ereigniffe am Ib . Juni nnch dcrnr Misch « « allen fogial -

demoirntische « nnd Ivmmnnistischrn Organisation « « » ceeimWrk *

Prooram » stntt . Trotz größter Beteiligung wurde die

Ordnung « npe ' rhnst « ufrecht » rhalt » n .

Mg der YmSe' - xrefse .
Nr . Ober . K S m p f e r i n ' ist erschienen . Au » dem JtthotA

Die historisch « Schuld der Rech�ssozialssten. V« n Äiife Zietz

Arbeiteriemenschuh feil Krieg » beginn . Pmi vlvira Kos « 116er #
Au » dem Sefctii einer arbeitenden Vdntter . van Emma Däll

Tagung d«» Frauenreichtaulschnffe «. Guzmlistisch « Arauem

beweguag im Ali » lande . Nein Sind . Sticht von llmma 26 ! tz

Für uns « « « Kinder : Frichling in de«' Beracn . Pon,S, ' g - n Lenste

Torsch . Der bös « KlingklanG . Sin Samenlsrn in der kbrühe eine »

Hühnerei »». Pom Tolstoi . Wider an » der franzSsi ' ch »* Sievokmtion

ZtöffHer k:
Im großen Sitzungksaal de » Herrenhause » begann am heutigen

Sonnabend vormittag die Konsevcng für Einigung der Sozial -
demokratie . die von der Zentralstelle für die Einigung der Sozi ' -

demolrati « einberufen worden ist . CS sind etwa 300 Delegiert «
der beiden sozialdemokratischen Parteien �anwesend, darunter

Kl �"»uweisen. An den Anschlagsäulen

' S d « n Warten : „ Sd - IaM d! « Führer tot . Tötet Liebknecht .

e* ihr Frieden , Arbeit und Brot haben . ' Der „ Vor -

° - r lehnte e » im . Interesse der Preßfrcihoit ' ab , auch
dl«

ab,
Noch am

H

I

zugedacht ha! . Ansang Dezember vorigen Jahrc » niehrer « Damen . Van bekannteren Persönblchkeilen sah man zu
dann die „ Rote Fahne ' und die . Freiheit ' veranlaßt , '

SBfjjnn der Tagung Eduard Bernstein , Adele Schreiber . Recht »«
anwalt Dr . Halpert und den Futuristen Htrwarth Malden . Di «

Tagesordnung sieh ! folgend « Punk ! « vor : 1. Di « politisch «
Notwendigkeit der Einigung . Referenten Cohen -

Reuß fS . P . D. ) und St rö be l (ll . S. P. ) . 2. « u » la nds -

Politik . Referent T. B e r n st e i n ( ®. P. D. ) . *. bt « t e -

stillem . Referenten K a l i » ki ( €. P. 2. ) und Dötbeck «

( U. S . P. ) . 4. Der EinheitSweg . Referenten Dr . Joel -

söhn ( C. P . D. ) und Wille ( U. T. P. ) .

5burz nach 9 % Uhr eröffnete Eduard Bernsttzin die

Konferenz mit einer Ansprache , « r wie » darnuf hin . ba % gerade
jetzt die ( frage der Einigung brennender sei al » je. In dieser
Zeit .
wäc « e» von schwerstem Nachteil , daß wir zwei sozialdemokratische
Parteien haben , die zu den Ereignissen «ine ganz entzegengesetzte
Stellung einnehmen . Di « Folge davon sei ein « Verschärfung der

Zersetzung in Deutschland und eine demoralisierende Wirkung

' Vm, �' schlagnahme dieser Hchplakate zu fordern .

W' ' * <; tt [ är ' e cr in einer Polemik gegen die „Freiheit ' , ein

- en der Bebörden sei unmöglich ! Dafür tat der „ Vor -
. der Behörden sei unmöglich ! Dafür

, �sverseit » all «», um die Pogromstimmung hervorzurufen

stt , . . ' • n- Neben frivolen Beschimpfungen de » Spartakus -

!jiit ,
fWe sich da » Blatt , da » jetzt für die Ehre der lvetöteten

1 l ?n vorgibt / fortgesetzt persönlich ! « Herabsetzungen der

"artei ' fthrer . So begleitete der . Vorwärts ' am 10. I » -
11 erfundene a ch r t ch t , Trotzki habe Leistn der -

»ssen , mit folgendem Kommentar :

di) Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg

l 2 ' � wäre die Frage alkbald nur noch die . welcher

�. *3 erlauchten Herrscherpaare » den anderen einkapseln

' schnoddrigen Roiiz folgte am 12. Januar folgende

ß im Anschluß an einen Bericht über die Einnahme
" »rwärt . - ' . Gobäud : , :

� Luxemburg ist nicht unter den Se -

ikS « tri 11 au * dem Borwärtdhau » . Zwei Hage vor

!�. . ,�ich gegen da » Hamburger . Echo ' war sie im ( natürlich
en "'- - •i. ' .ULjgAm-aar.iiu.-.w: smwc*** ■'■■uN'Wi."rn»»Mi■■1■1miMimioMNnmeniiinrnwimMMieo

L M*. y, - -- - - - -- - ■ ■■ -■-- -- -

- - - -- - - - - -

—

Vj v Hnmsr . Pin englischer Prediger nahm ein «»
- #n feiner Gemeinde mit folgenden Worten Abschied :

SeneratversaAmckwtS der Hsliarbetter .
Am Freitag hiebt der Douische Holzm�mter - Meuband . Be »

waliuny Berlin , im EieweÄschaftshanse ein « ardentiiche Cl - neral .

Versammlung ab di « sohr gut besu«tzt war . Ruch Srletnqung
e « l . « r aoschosstl icher Nitiei lumpen bei stv«igte die Versa nirnt - nng zu -
nächst die schon svüber «nvsgestetlten Bortrevggtkasitorer . Dann gub
Kolli Zirkel den Oer ich; vom 1. Quartal . Au » seinen UuifiUj -
rangen «var ju entnehmen , daß sich die Stellungnachme der ein -

pchiner Mitgl . ovcrversannnlnngrn haistwisiichltfch auf Loht9be »vegun -

gen . Vovlercitung n zum Devoandätaz der H«lzg : ' beb : er , der mir

Jost gerat »' Logt , bezog . Aber auch die Hatto ng nnd Stellung b; e

Regierung habe öfter beihanbest mittun müssen . Im allgemeinen
bewies der Gericht eine iAbihaht« Tittgikir der Berzvaitmig

innouhalb irK Organisation . In der DiLtuFisn riNken

Aw « Anträge , die besagten , den »rtvatbeitrag für
28 Wochen beigubahallten für d inj ei «igen , die iwcht
am GtreA bwoiliy - : «owren , »aspsttiive W « erwaleung möge
dahin »irbon , datz sider Kelloge einen �Ii » ai « ew; « g von 30 Wl. zu
jahUe « habe , lSngero vudstchrnngen hervor . Leäder yigöe sich, daß

wähvend de » Sbeii » in dieser Veziatzung mäht » armer da » näHc «

SerfUtntzm » bei den <>«bettenden ieoftogm bvichanden « wesa » , ist .
SS wurde schkeßtich « m «ooschiag « » eeiwome « . diese « nwäge der

Verwaltung » u ibbaniwisen , «weet » w « lerer # n # a « * « ikmg « e

evlt . Vorschläge an die nächst « D«neratverst »mmt<. »» H. — Bei der

Sllotzl von 10 Bnreäuangchielsten «chtjüten vcm SS * «fea�bewn
Stimmen der Kell . Feehgamg »Ml, Horn 48 *, ®. Nlülber W.

Harnisch 418 , Säjebufch 4M , Pnlm 487 , 2nUt 447 . « ensch vvll

Ullinäkl 4 * 5 Stimmen , nnd zelten diese Kollege « somit el « enge

stellt . Zwischen dem # # * * ( « * « chwarzmoiee ( 94 ») «nid Ara- ' - z

( 309 ) fand Sinhwahi stach boten v. ryebnis beim Schließ der Ha -

sammtung , «cch wicht iaolftft . — Al « Beisthoe für die « wjn * Ver¬

waltung wunde der Kotteg « Tatbeet von 6 vorgeschlagenen mssf
SIT gl » armen von # 06 abjeoabenen eewahtt .

Einige Untröge , den JkmWW # " wieder ak « Publik » »
tiontorznn zu benutzen , wurden , nachdem Uriel in ausführ¬
licher Weise aus die arbeiteofrindliche Pol i! II *« # „ Vortoärt » '

während und nach dem Kriege hibzwiestn , di « sich ist » heive noch

Nicht geändert habe, mit stb - tgroßer Akehrbeit aEgeivimt . Stark «

Entrüstung rief die Vttttkiluug steneat , daß ein ikiiNtorsUsict
• xnet die Berliner Vertreter auf dem PeeWwWiag in einem

Zweschenruf al » Lumpengesindel ' bezeichnet habe .

Zum LohttMom « « » nt de ? SUrtäJlfciirtstrt «.

Hinsichtlich Neuregelung der flKn « zum KoIekt ! babkoMt ! ' ? tt
für die Packer , Lager - , Hilf »- « nd TranSportarbtiier und - Ar - '

beiteriniien der Äras�SSktlkier SAebill - Eiekkso - « nd iAisenind - lstvie -
betriebe gehen « n » täglich eine Reihe Anfragen zu , u « Auskunft
über die vereinbarten Lohaseslsetzungen zn erlangen .

Da «9 fast unmöglich wschiomt , alle Ansvioze » auf schrisklicheut
Wege zu beantworten , so geben wir hier nschmals da » am 7. Juni
vereiitbarte unh « n 10. Juni ongenownma Abs - nnuen bcfanrtt j

Nach diesem Abkommen echält « Snipse 1, besiehe ab aus fek « jn *
tricbSbolen , Sinholern , Personenfahrstnhlführern , Saaldi

da die Sozialdemokratie z « « rosM « ufg » ben berufe » M, ; %' ' @Sr5u %t5 ' ' ein3 » iinfte *0»�
3

« uf die Arbeiterklasse . sSostr rüchtig » �«esonder , notwendig sei' , gestellt und erhalte » nach e . . wm. halben J- str tM « . « U im
die Einigung angesicht » de » Umstände » , daß die Reaktion ihr
. Haupt jetzt wioder erhebe und sich organisier «. Bernstein Motz
mit dem Ausdruck der Hossnunz , daß der Sozial ! sientag die Frage
der Einigung ihrer 9 » jung « ne » große » Sohritt näher bringen
werde .

Ledsbo « vsr Se » Geschworene «.

zum 200 .
Wieke : war

Vtcte ak » Zaioadil in

da » „ Deutsche tcheerbr "
. Pallenberg

L1« e est im er

Eiiev .Ur,f> » ließ sich wittta tzüwrssen von vom «aimin , uu. -

>. <v,. : / ' " Pgarstgf MenschenbanVOer und tiefe Humorist diese

Ri , Kadelburizsche « Schtvoii - gesiiei wi tragikomische

' Tt, ®t sprudelt , ficht au » si # hinzu , teÄ, lacht und ich

ö«! Sesien lasse » eine ben ' Sckonwul ergreifende , unje "

Di « Reden der Verteidiger wurden in der heutigen
l Sitzung durch dos Plaidotzer des ReclsiSeuMwltL Dr . Rosen -

anvertraut worden . Ich bin zu « Hefangiu » -
dte RrDolut�on vom S. November das aleielse ge -ernannt warben . Lebt wohl ! ' unj �hcr eine Bcstrasun - z wegen «usruhrS , wegen Bil - �

düng beivofmetor Hnufen und solcher Delifoe unmöglich ge -
nwcht . Wie doitwlS die Geschworenen von dieser llrbct -
» ullung dtirchdiungim warpn und Karl Marx fr - ige -
sv röche n Huben , so dürften circh diesmal di ? Geschworenen
nicht ein Tenbenzvrteil » um Schutze der Rklgienlng fällen ,
sondern Ossein dem Recht « j ) » « Ticge verhelfen und den An -
geklagten freisprechen .

Der verteidige « bei »! Meie fosionm mit kvlsiselM tresf -
ticken Worten da » » anze Vechoätdit der RogievunP , daS

! taten ( Wigen %ogen wi X�enuex und Januar voraus -
« ou ngen war . Er wie « »ach . w t e » , e Regle r u n «
letber ) eüe Unruhen p rsvsziert haSe. rate sie
es tnor , die die . tote d « G- aat « ow » o « t « nonnl « , unt
ESzst - chvsb ff « , flossülüe » tck »irr «- ÄraH hrcke .
imdom sie den püwbendan sistrnSen . k * «o»etzan »s SwltlwrnS .
si ; « Vertreter » ' der «RMerstckaft . tnmt�enwmf « , tzofee .
wie , waitzer nach , wie die durch «pitzä unS Pro -
„ _ __ _ . » . »

V
Mt, ( M,

' T' «. -»»PV

- - - - - - -

- .

- - - - -

Su 1 " ? � ÄtWuiwQfeil , tw prachwo - tt f/�arJler yrrfim , im ,

*11». . 7 * " » n ihm fetVrcirgt «« glatten BüegfrsttzoäawM. Neben

v � « ' ch Kax « ülporff » « wnH in « siom .

Nl . . Theater sinbet Freitag b- e Grstauststhrung be *

b,
* - Am * ich war « in AllnaliNg . . . ' oa * Waol

�
rt mit Nax Palenberg in ber . Hmipirolle statt .

SjaT " Ä,a « morspiele « be » Deutschen Tbrater » isi stir ;

dw E- rftauffilhnMig von . Da » Weib « « » per

- * ' "1 a n w' , Komövie «ach dem spauisoen Koman de »

I Leopoktzwe '

rnflkundig gilt,' wer *och >, : i »>ich schon w» Netallbetriede täsig ge -
Wesen Ist.

Bei den Frauen gilt di « gleiche Gruppeneintelkung wie kiei
den männlichen Arbeitern b«rs «Iben Kategorie . Fit sie gilt der
Mindestlobn in Gruppe 1 bei der Einstellung ILO ff ». , nach einem
halben Jahr 1,90 ä*. ; « nippe 3; Si . isiellnnoSlohn 1,40 nach
einem halben Jahr 1,50 N. pra »xirtz «. Illerufgkuobtge Fronen
der lllrupp « 2 werten eingeiirlt mit 1 * 0 St� nach einem starten
Iabr 1. 00 Ni. pro Stiiude , Die Aachzahlung dieser Lohnsätze hat
ob S. Mai d. I . zu erfolgen .

Unter diele » Abkommen fall «« all « «Packer », Lager - und
Tvansporlarbeiwrgrnppen , soweit pe sich mit ibren Astne * unter
den vereiubarlen Sätzen bewegen . Bereit « höher bezahlte Löhn «
dürfen keine Kürzung erfahren .

' Wir fordern hiermit alle BernssminestSrigen der Sketass . /
Elektro - und Silenindiislriebetviebe ans , »« für zu wirken , daß der
neue Lohnsatz überall Durchführung findet . Dort , « 0 sich Schmie -
ripM ' eN ersebcn , ist un » vtitteilung ,n mache * . Alle » Weitare
wird kann von un » aus veranlastchw «# » «* .

Den fCerlrauenSIcute * bei »vTr«! Gelegenheit zur Kenntni » ,
daß ?. ur weiteren InsormaWon am Mitw - och be « LO. Juni , abonpz '
8 Uhr. bei Riedel . Hnssiwnstr . 40, eine K- - n ' er «nz statlfii *«t , in
der jeder Betrieb durch Funklionäre v- rtiwten fein muß .

Soweit Beiriebe geeionete Keriretungen noch «tchl haben ,müssen sir sofort dazu Stellung nehmen . � „Deutscher TranSportarbeiter - Berhanh, Lektion V,
Industriearbeiter .

• u. t ?n VON Lndwig Hardt
und Tbevdae Loa »

»«gesetzt
spielen vir Hauvtrollen .

Schillerl heater ,k�- Eugen Olfen : , kr von , it . . <
. boin Landesiheater treibe » , Edgar Klitsch bmi den

K' ffb ' ele » rn öambuv « , Fred « ort halt » am Triam - n -�spielen in Hamburg ,
5' chard Äeapolp

S o tan « Ottekshausen
N « tst *%r kr Könifgeätzer

' ääSJSt1 "

K «V. » w %
eitwie 1*4 « statt .

— �

•»Ii

h &* - » ntor » . — m „ JBB
„ i &e seibon « « che * -

An diesem wirb

ls » ! cher Spitzet st « vi en « .
-Kchi- i - stÄck » k » RtztlstSartvM Shvken- f «AP darauf b,n ,
die SWtWndMKk sich in ur >echSrt » r Weisse * l » > mste «

ZK ? r v«iha » iPt ' » 0 ' ? eA m« f UufsP�en vvri 8« » »« « , ittawforckfTe
ae » Zmiye » Jaik - M, feernfen �ästen , n alche Meie nach dem
04 « n » >ffTAnuii ntrimal » getan baften . In Mrwich .
ftrt tzwiti «! die Staffen gerade d « » « kegentetl
dem mistgessaot , was der ShatSantwait Wxnzptrt hotte .

ftnri Einstein ist , iv » mr » mitge - Ut wird , wioder feeW * # # *

Der Brrbanb her Fabrikarbeiter ssfZahkstclle Groh . B . lnühielt am D! e»i »lay abend eine MUgliedcOiersammlung im grogooSaale des Ärwerischafttbauses ab . Sen . M « l b ss,Vollzilgsrat referierte über p,n Neuaufbau >« r » Oetterräteun » berichtete da , die «allvcrsommlung bes . hlossen h«�- » » » «

m
spricht , fand einstimmige Annahme .

gäbe ihrer ab l . Januar 1 * 1 , au�ästM » Tätigkeit zweck » Wah�
thrsr %* leiteten

- - - - - - - - - - -

- '« tomung
« » 0 » en . EchlichUmg »eul »schnk zu



Lsg neue Grsß - VerM .
Der Gesetzentwurf über die konimunal « Nengestaltung

Vsn Grob - Verlin i-st nunmchr imi Ministerium deö

Innern feistgesteR und den beteiligten Gomm irden und

Gutsdszinken zur Gtestun�iuchn >e sinzegangeni erst dann

wird er der StaatSregierung zur Genehm i .

g u n g und später der LandeSveusamnÄung vovgeisgt
werden .

De ? EnKmirf bat davon Abstand genommen , den

Aweckvorband wsiber a- tibzn - b- . ' nren » der eine besondere Pro -

vimz BcÄin z « bilden : er W »ielmkchr auch »■rrter Adleh -

Twing der Kvnstnuiktwn einer nde für das neue

Groß - Berlin die Form der Einheit »gemeinde bei Auslösung
deS ZweckverdandeS gca�stt , wobei der nongsbiddet ? Stadt -

kreis Ämsz - Venlin a - ns dem Prvvinziaiverbande der Proviirz
Brandenlmr ' g aiissä >eidet .

Für die AuSeinrrndevfetzirng mit den ? testkreissn und

der Neswrovinz ist ein besonders SchisdSgerichtSvevfaihren
vvrge sollen .

Der neue Stadtkreis u- nrkistt 8 C ! Mgom ei n d en , 45

Landgomein - den und 91 Maßgebend war hier¬
bei der Gol' i <i ?tSb ' ttn ?t einer �i - riamunerna sst » ng Herfen igen
Gomein - don und GirtSdoj ; eße , die zu >dom Bi r fifrW r per

Grotz - Berirn gehören und schon jetzt o�er doch in abstbba rer

Zeit in einem örMchen Firf - eninmvhanq mit Bwiki stoben
» der stehen weutzen . Rech dsm » ngkstrAichon ArrsMnge doS

Krieges est für die nbMwn Jahrzehnte siue EnPnnifkm #
Grost - Bertins m der bisheriglm Art und denn bisherigen
Umfange woihl ausUefckchossen . CS muh oivch » ermieden wer¬
ben , durch # i # �ie & Mnw grober , innerlich nickt zu dem

W- rrdschaftSKrper Groß - BerlinS gtchöriger , SebietSteÄe von
vornherein in die lKeickrtossercheit der Berrrxrltung ein

störendes Moment zu bringen . Andererseits muh das Ge -
biet d ? S neuen GbabtkretzseS « iSroichsrche Wafssngewin -
» un - gsreserven und ausreichenden Boden fiir die A- uSbrei »

tenrg der Industrie , für <2fefed «i *fS - und GrhotungsAuecke
#. ' D. »rmfassen .

'
ES ist Wer « w Zone von tmrchschnittstch

10 bis 16 Mfantitr um Berlin für die » weckinahiaste Ah .

lgrenFung bes nanen Swdtkretfos « » ansehen worden , mit
den notwendigen Ausbnchtunscn , besonders im SlidostM
lMd Südwesten .

Alls zentrale Organ ? deS Gi - adtkreises sind eine Stadt -
vero » d n eirnv ? rsa - mn Aimg von 180 Rrtztiebern , wovon 33

awf dm früheren Bezirk der Gbadt Berlin entfallen , sowie
ein Magistrat von 80 ? M gliedern und zentrale Verwat -

en vorgesechon . Sie sollen die ' ÄrmrMtz «
für die Berwosbung mrfsteRen , wührend bei der T » . irMR >

rung dieser d. h. bei der örtlichen Veewastnng
den fieberen GxnrwNm lind Gn « ppen früherer Gm ? rinden
weidgehenÄe AetsÄigung eiwgeräunrt ist .

«

Die Dezonfeallsotio « der Jerwaktun z ist in der Weist '

durchgeführt , dost für das Gebiet der früheren großen Ge -
meinden und ©cnwindogratwen besondere Berwaltungs -
bezirke zebkldet werden , die stch mit den Wahlkreisen für
die MM der Stadtverordneten deeken . Für jeden dersrti -

gen Verwaltvns�bekirk wird eine Distrüktversennmlung . be -

stehend mts den Stadtverordnet . n und der doppelten An -

zahl stimmfiihstz - er BÄrzar des Wahlkreises , soniie ein

kollegiales Distrikleamt , Wiehe nd aus 7 zum Teil vom Ma .
gistrat , zum Teil vs « der DistrÄtverfammlmts getvähsten
Mitgliedern gclfidrt .

Für den Bezirk der frsthensn Stadt Berlin sind als
Organe der »rtlich «« Verwaltung nur DistriKömter « Aus -
ficht gs » « >nmren .

Die Einrichtung der Bezirksvorsteher wird beibehalten .
Eingehende Bestimmungen sind der Sicherstellunq der Be -

omton und Ungestellten gewidmet , weiche ins » lg » Durchs i -' h-

rung deö Gesetzes tn ihr « « biKherige « A« « tern oder Stell « «

' «cht weiter verwenbat werden kenne « .

Schließlich W der Entwurf den befonbvven Schwierig -
leiten der UebergmrASzmt kmch « in « Reihe von Bostünmun -

gen Rechnung geir�en , di ? chn ; allmähliche Ueberflihruns
des alten in den neuen Zustand ermöglichen sollen . In den

Tntwarf sollen noch Bestimmungen aufgenonnnen werden

über die Neugestaitring von staatlichen Behörden und üb . ' r

die anderweitige Abgrenzung des AeschästSkreiseS dieser Be -

Hörden für Groß - Berlrn . Die Verhandlungen ruft den Be -

tciligten sind noch nicht völlig abzeschiofsen .
Erstrebt wird für die wichtigsten Verwaltungen ein «

Kongruenz des Verwaltungsbezirks mit dem Bezirk deL
neuen Stadtkreises Berlin .

Die WahlkreiSeinteilung und die Verteilung der sriH « .
ren Gemeinden und GutSbeziree sowie die Verteilung der
Stadtverordnetenmanbate auf die einzelnen Wahlkreise er¬
gibt die naMehinde Ausstellung .

' Wahlkreise und Verwaltungsbezirk « .

Gtadtverorduete
1— fl. Verlin mit Gutsbezirk Schloß

7. Charlottimburg mit GutZbez . Heer -
straße

8, Schoneberg
9. Neukölln

10 . Wilmersdorf
11. Hartenberg , FriedrichSfild «, Stralau ,

Biesdorf Landgemeinde , Biesdorf
Gutsbezirk . Kaulsdorf

12 . Spandau , Gutsbcz . Ruhleben . Guts -

bezirk Spandau Zitadelle
18 . Steglitz , Friedenau
14 . Heiligensie , Tegeserforst - Ttord , Tegel

Schloß . Jungs ernhüber GutSoezivk .
Plötzensee GutSbsz . , Tegel stand -

gemeinde , Frohnau Gutsbezirk ,
HermSdorf , Lüdars . Wittenau , Rai »

nickendorf , Rosenthal Landg « « . ,
Rosenchal GutSsez .

15 . Pankow , Ried - rschönHsuse « Land -

gem . , Mederschö ' chaufen SutSb� . ,
BuMolz , Karow , Buch Landgem . ,
Buch DutSbcz . . HeinerSdars , Bla «- .
kenlmrg kandzem . , Blnnkentzrn ' g
GutSb z. , Malchow staichzeni . . Mal -

chaw Guts bez . , Keixensee . Hohen -

schönhausen , Wartenborg Landgem . ,
Wartenberg , GutSdez . . FaSenberz
Londsrm . , Falkecherg GutSb « z�
Marzahn , HcllerSdorf Gntttzez .

16 . Treptow , Oberschöneweide , Wuhtheib «
GutSdez, , Aiedl - rschSneweide , Ja -
harmistbal , Rdli ' rshos , Espenick

17 . Britz , Buckow , Rudow . Tempclhof ,
Mariend « f . Lanlwitz , Marienfalde ,
Lichtenrade

18 . Schm- argeichsrf , Gnnickmö stanü -

gem . , Grunewald Forst , Dahlem

Gutsbez . , LiÄterselbe , Zehlendorf ,
NikolaKsee , Warmsae

OS

Ist
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„ Gebikbete " L- Ate .

ffi « Sefer ersucht wnf , fol�eiwe « von ihm ( w & echWW F«kl
zur Kenntnis aas - m Lesor zu brwzea , u « einmal zu jeifte «, wie

äb £ " Sä

Die schlaue P- Äzei .

WMSMZW

„

' ferni Darmler .

» ertea We H- htUtr ic�elt in « in « „freien" « W?

Die s«ch«n, juohifl w« �
festf . ©ie ist auch danach .
kainam » sind .

SZ�MM
- - - - -- - - - - -«: ! , . «« i « 00st� . �

tt «r
—

" «W�r- v �
schn ecen VoSow « gesch - ch - « mehrer » « txZka m

«»ch b
Gsgendcn Berüos , Co wird nnS feerichiet ,
da « H« u , SßnsfcrWt 6, - r . 41 »in SSndel glugWlW : öS

wurde , dnz ein einen CwedcntmeHr oroge ? Jos in C . u«« stfj
3 » kr �

%%%:
Trotuiirs fünf
mitten

liehet gachl . daß in « Haltet nieamreS
liÄle
WM f <* ro�f * W-

Diese fer viertes vi - Äereic « ÜHwrea doch tirwi ! dchs!
gern verübt worden s « n , A- a « sagen die fdt ' r . rvet ) «
die sich trl -s die Hüter «ich ®chÄtz «t der Cokwwg « * » �

doS Publik lun » so zeen »uttzd . eten ?

& ? *
Si

Krie - MzstceMtznnz im » ErmeeSStosenfiiessrg «
er vorstehender SchitzmcE ? ? v«r ! >st «,tNchten

Kate »itteiien , d « ? unsere R- �e gssruckiet hat .
unter vorstehender V?! tz >»<irSe varl - stooitKichte « Aavz ttP

ie <Mei ! i »eh » ern , die heute noch «rbeitel «» sind , v#"

jeet gosrnWi mi . ■
„j, , V»

it worden , daß die «nzediicd uv�rtot ' enen „ tit fir
. . . . . t, - . " . _ _j . e„ i » »,cht n" ' , �0

Woldert werden sollenf -. . ««wil ' flWkchK rn M' . ug rZ " Zn *>

t se . n Vee�nben ich den . M�zastui. se

jjUg
" » * " • nicht statt , aber in cl

�sir liätten oowüies� � -

sind , soll ee danttt ,
reitZ adzczsgener ©»Itcig « finden nicht statt , » der
nichts mehr ak gezogen werden . Wir häticn
nnsever Stürie « ar nicht erst bedurft hätoe , « u d « se Va

Hri «4» teilixchm «c * u tofertigen .

A » tat SMiMwM .

®«B«fllBaan » « Oes gebet ««, sich z»tzlr «ich «srt Zamiii « ♦»m" 1

jigtch
Tempeihof . S! org,n , Sonntag sormitlcg . bub 8 Uhr � gz«»�

Hsndzetwwerbrcitang »on den bebanaten Stellen »u«- oe .
«rscheine , «. ( tl »' 1' *

Stigiit . ©OBaiag , d- n M. d. «. . An- slug uns « « « ir°A
rnrn # 0�1 » . weich » im Dienfk de , . tzWedmAe, « � �
geworden sind , im Veriiaer Säeütot chvt . $ t fchreftt : »Ich kam - - -

. . . . . . .

-

am 17. Juni durch die Joachimdthaler Strohe , stuf der wchwn
Eeite fetz auf den ®t <i « stwfen eine « HavckfluroS «in ob «pilepd »-
schrn Krämpfen leidonder Galdat , Unwr dem Per V» rdeift «irfier « n-
deu sogenannten besseren Publikum war auch ein äuherft «lsgaut
«estekdeter Herr , welcher an der stein » einen großen Dackel neben

sich führte . Ausgerechnet vor dem kranken SoiWon verspürte da «
Sior den lvraug , ein große « Aefchckft zu verrichten . Jeder an - i

stklbdige vkensch hätte nun wohl iai Tier wettergezoiton , nicht f » j
dieser »feine " Herr , der ( einem edien Dackel wohl nicht da » stech
antun wollte , ihn im Geschäft zu stören , stud so ließ er seinen
Hund denn gerade zwischen dsn Beinen de « krank « , Gokdaten sei «
wirklich sehr grotzo « iiteschSst vcrrichton , zu weicher unsagbar
großen Schweinerei da « voritbergehende Publikum , Herren wie

Damen , sich ausschütteten vor Lachen , während da » vor -

nehme Schwein , pardon , wollt « sagen Herr , dem der Köter ge¬
hörte , und dem man den Offizier in Zivil ansah , mit zynischem
Lächeln dem in Krämpfen eesfiternben Soldaten zusah . "

AecanUvottlch litt di « SoNiktion A l f i « b Sit
»e »l «g»s «psG »Uschoft . gmoehe*" . e. «. m. b H . »ert - - - ,M.
tin4 «B* ni ** t « i « « * #itl *«*jtiettM »»( t m. k. 6 . Sck ' ffe «�

Die frei
SsZZm erfchlZss «

DsiZtEß�er
Ter- ???. ' « a « gtuWN ifsrltn .

Nodirufl
Den KoScecn zur Naokncht , Jaß tmser Kollere

SR

- kr Aitsclillrer
'

Saciruschai ,
fS» LtcUtcnborir . Mls�elttraS « 7, an» 12, «L- M. ,
U Jie Arbeile rl »

Wasner ,
Levetzewstraße 2?, am !«. d. M. ,

der
Frs « . e4ri € h Sichel ,

Ctpenlek , He>h»*»«n«nirt . 2. » B K d. M geitorben «Ind.
Ehre ihrem ArcJenfceit .

Pia OrtfvcrwnllBr ».

BakanntmRghHm : ? .
j &etto £ * ad VI. Feltrert «$l «UK2: *• 36. bis 26 . Jktam I9 &6

Q# �äB § 5 der Verordnung Aber Lebcn«. »iTl�elkirtes vem
10. Olf<i *bcr 1946 and d4r tt 17. 20. 30. M, 35 39 der ke -

! kamttmachang fther Spelseiett « vorn 30 Juli 1914 (R. 0. ßl
S. 7SS) nnd den Verordoungen der Peitetelle QTttA - RerUN vom

l M Defcember 1916 6ber Abgebe und Kninahinc vor Speiste -
i fetten und Ober die Anmeldung des Saelsefettbezuces wird
; ifec d4tn Bezirk der Petlstellc Qroß - Berlia besrlwimt :

1. Auf den Abschält ! k 6 der fjnfnhr - ZttsaUk &rte etttfallcn
50 Gramm Dratfott «

2. Der Kleinhandeleprei » tflr 50 Qramm Bratfett beträgt
66 Fiovnig .

i 3. Das lärarfett Ist in den zum Speiscfettverkanf im Be"
I rfrke der PVtrstolIe üroQ Berlin zuc - lassmen Kleinbaad ' - U-

bcidoa . x b«c!*w) tre R 6 der; aege » Abgabe der b«
chla &wJar - Zaa atmk le unter gl« ia�ya-Uger Verlegung der

Allea - Verwsndten t ?«d
BekaaRtzan die ttsartfa >
Naehricit , da # mrtin
Heber Wann, cnster Kar-
ze»tSgni «c Vater . am
MUtNvech, den 14. Jon!
19 ,9. abeewls % Ifhr nnch
g- ebweram LaNaa im
Alter von 56 Jahren
saaftrtRtscbtnfeniat . ßic
Bee digang fiMdei Men-
«%*, de « 23, Jan", uaciun .
4lfiir vein Nceta JafcaW-

u, s . f . Kov. ' iS . Ii
.1. BWr * .

HfpoMief.
uu» vWt .

I lana an Mir . ;

Dies ze ' zca Tlcfbcl/Bfet

Ff « Emma lloüz, ,
gsb . LTormana u. T�- ' htw,

msamgÄ
"

fahrrad zu vcrkasleeu
älllg . Neokdllo . Horzers�p . �.
b-6. Gertiz .

Am Mittwoch , den 18,6.
verdarb unser Oe»6a»ft .
der Tane�Urer

Btils i Holtr
PanBlersimr - o«.
Bltro saino. ' n Audenked !

k�ordigul, ; : fm :-;i am
Montag . 23. 6.. Nschru
4 �»r vom N. . Tin Ja -
UrbitrledHof N . . ' IvOGm,
rteemnnnftraOc staiL

Um rogc Bcteilifimg
bittet

Dar Varst aeL

CMhwtteste ! ! l
Gelegenheft « käiife in gediege - >
i e« 6»si <e- . Nsrrvi, - . Sctilaf - . |
SVohotinwicr und Kliehen - Bc- i
pfohtiginig lohnend MflbeHja »« !

i Ostes , nur 3%. Asdrcasstr . 3» '

i ?pcl »efe4tkatte in der Vv' o�Vc rom SWonlaar , 26. bis
I | Sorna lag , «San 29 . Jmoi i 19 im Ewsfaag ™ mebioen .

. Das lirutfett ist ia dxm KltriHhnndelsgesohäfre in Mmpfasg
zu nehmen . In welchem der Verbraucher zum Spciscfetlbczuga
eingetragen Ut

6rU«fe «r uvd SveblSer erh altes das Rrotlcft ebenfallt .
4. Die Kleiah ÄndUr UabcR die vom Ihnen für das Bhitfett

angenommenen Abscbstite , getrennt gebündelt , zusammen mit
<icn Speifefuttkarlertad�sliui ««» a « mosreg . des 30, Juni 1919
tn Ihrem asstAed gen Oro0�ä54ief abettllsUm .

5. ZowSdcrtiafs . ' dM�gea gegea die - « Vorschriften werden
KemM § 3S der Bakmssb #a # b# #g vom 20. Juli | ßi6 ( k. O. BI
S. 75©, toiem Webt nach anderes Vorschrifict » schwere
StTÄU« verwirkt ' sind , bestraft .

Berlin , den 17. Juni 1919.
. _ , PMatttio OroB - Bo - Tl . fBaHorl

|:| 1 Tgb. - Nr. Pbn. Wermut h.

Wir - ücMspüi
Dos große Br ä . üa im Jjprcgraniia im eigenen

' Gsbititi «

Payigadtistr , AG .

Arfeelterl Arkeltslosg !
ror einen sozialUtischcn PrcpagaadaSlm brauche Ich ?sss Arbeiter . Die Auf-
Bahmen baden im Lllfl « - Par < ( flalenseal üinRnng }5ornimi «er StraSe , statt , �

und zwar Sonata� , den 22 , Juni , vorailtiaga 10 Uhr präzise .
- - - Oenotsenl Ich rechne mwf Eure hn er * tütr * Lnj \ —

Ich zahle «Un zuerst eis treffendes 2 000 Mitwirkenden pec Person 5 Mark .
Die Aufnahmen dauern nur wenige Stunden .

WliBlasvi Wäumr .

as #
ÄSA
LÄ'

. ' c . KA

liäW
Schrank
Saregcl .

dreiteilig
kcwnlett

mm

mit
»it

dreiteiligem AiiWwykiäsen
und allem Zuhehbr

1728, - .

SMzan ,
Bella - Alliancestr .

Sehallaek imd T�fm. auch
pfw vlwewu . kauft E. Tbau ,
Berlin , Wiclofstr , 28 I.
Moabit 2952.

Ich habe mich nach zehn -
Jähriger Spejdnlauebl ' dung als

IkI itr IKüMksMMs

Bot Psfrtsstrls
aledergclassea .
Dr. med . m, phö . Kroafc�i ,
Berits NW. 40. B ethovonttr . S.
Ecke Zelten 10. Sprechstuades
16- 12. 4—0. Tel . Hansa ISTh.

wird aus¬
gab ess er f.

vergrftesert , verkieiR , gcrein .
BftV1!! Retcheabergez 7
« Ts U, CKotthuser Tor ) .
PernsprochasacUI . MpI. MJ65 .

Bpiiinlnlieee » Qewinde -
bo�-ror . ftrsibahlaa , Petlk ! Ken.
SehaaehsSdehe , Zange , Win¬
kel , Zirkel . Messwerkzeuge
usw. kauft laufend nur neue
EodUr . KOpenleket StrsSc 93.
NAhc Sdaediahii ian�owits -
brOcke , NAhe üntergrun Ibabn
lusefbrüohe - _

Foriniige halber »ine fla «-
kreae . KAchenlame « svi«Wand -
arm. Etnlochkocber bflbg m
rarknufes . Neukdün . W»t -
mamnsir . 21. Stflg II Trp . L

is d. »riturKilM «' 1. Barila W. V
PtTcwsiy . it . dfl Wt, Ihsts sw f

Hanfe dfoernd B| eirel -
hotarer 8as Werkaas g- und
SchwenataW ?y| . Mörser . Me-
leriRCitew med Virrkon�couem ,
Ceatrfei ' bohfer , Re« bähten , Qo-
wlndrbnhrer . Peilen . Säge -
bitter . Zwick , RerUa NO 18
Landsberger Allee US U.
( Tcletiken : AJcx. 5�J

MßlÄNl .
Die Spedifio » Bennecke ,

öteealaretr . % tat vom
fS. Juni ah nach der
Angustkistraase 60. Ecke
Hlndcnburgstr� verlegt .

jiftiffr. 24 s y' tj

bl &brera
' \ m

®« f « r

f * r1 —
tmtinit "

- ' L*1

P. t <daiu safnrt t' >'

" WKJo ,
" " .

<»htr - Wime�i _____

Botäalr�
vMd<y. »of . rf

SpfHiH . K
" u

ittinmen*"- .
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Hiciuttikirettplate
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